
Formblatt zur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person. die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben, - soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
MindestEnformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetej!dokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht.. ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen,

Bitte gut teserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu weichem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Thüringer Gesetz zu dem Staatsvertrag über den tVlitte! deutsche n RundfunRt (MDR)
Gesetzentwurf der Landesregierung

Drucksache7/2655

1.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h, ais Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B, Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder Öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThtlrBeteitdokG; Hinweis Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Landesjugendring Thüringen

Geschäfts- oder DEenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

e.V.

Johannesstr. 19

99084 Erfurt



2.

3,

4.

ä, .

Haben Sie sich afs natürliche Person geäußert, d. h, ais Privatperson? :
(§5Abs.1Nr.1>2ThürBeteildokG) .. :

Name Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

[Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
A/ird in keinem Fall veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

i/Vas ist der Schwerpunkt Ihrer inhaStlichen oder berufiichen Tätigkeit?
:§ 6 Abs, 1 Nr. 3 ThürBeteiidokG) .

politische interessenvertretung junger Menschen in Thüringen

-laben Sie in Ihrem schriftiichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

3 befürwortet,

1 abgelehnt,
< ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

3itte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
3esetzgebungsverfahren zusammen!

§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThÜrBeteildokG)

3em Telemedienangebof muss ein gleicher Rang gegenüber Fernsehen und Hörfunk eingeräumt
verden.

\ngebote der Landesfunkhäuser müssen um den sozialen Lebensbereich erweitert ausgewiesen

verden, zumal die Förderung der sozialen und geselischafttichen integration eine wichtige

-lerausforderung ist. Zu prüfen wäre des Weiteren die Aufnahme eines Parameters im Sinne

iines auf verschiedene Zielgruppen ausgerichteten Angebotes (auch u.a. zur Vertiefung einer
Mlgemeinbildung, zur Stärkung der Medien- und Digitaikompetenz). Gilt im Übrigen auch.für die
\ngebotsgrundsätze.

)ie Änderung in § 8 Absatz 2 „der Geschlechter" ist unzureichendi.zumai diese Ausweisung nur

iuf die nach Personenstandsgesetz vorgegebenen physischen Geschlechter abhebt. Die

'roblematik der Identitätsgeschlechter fiele demnach aus dem Regelungsgehalt der Norm
seraus.

Critik an der Zusammensetzung des Rundfunkrates und einer damit zusammenhängenden

Verletzung des Grundsatzes der Glei.chbehandlung entsendender Stellen und Gruppen

Vurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftiichen Beitrag zum Geseizgebungsvorhaben
•inzureichen? '
^5Abs.1Nr,5.ThürBeteildo)<G) . ... : . :i



x

Wenn

ja

Sie

(Hinweis: weiter mit Frage 6)

die Frage 5 verneint haben:

a

Aus welchem

nein

Anlass haben Sie sich geäußert?

6>

7.

In weicher Form haben Sie sich geäußert?

x per E-Mail

D per Brief

Haben Sie s|ch als Anwalts kanzle i Em Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt? .
(g 5 Abs. 1 Nr.6ThürBetei!dok(3). , : , . .. • .

a ja X nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftiichen Beitrages in der
Beteiligtentransparenzdokumentation zu?
(§ 5 Abs, 1 Salz 2 ThürBeteildokG) , .

x ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Erfurt, -12.03.2021

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


